	DARGISCH ¹

	Дарган мез – Dargan mez ²

	Дарган алфавит – Dargan alfavit


	Schrift
	Name
	Laut
	ts.
	Schrift
	Name
	Laut
	ts.

	А
	а
	ɑˑ
	ɑ; ǝ³
	a
	ПӀ¹²
	пӀ
	p’eˑ
	p’
	p’

	Б
	б
	veˑ
	v; b⁴
	b
	Р
	р
	er
	r
	r

	В
	в
	weˑ
	-ʷ ⁵; v⁴
	w
	С
	с
	es
	s
	s

	Г
	г
	geˑ
	g
	g
	Т
	т
	tʰeˑ
	tʰ~tʿ
	t

	
	г-⁶
	
	g(.j)
	g-
	ТӀ
	тӀ
	t’eˑ
	t’
	t’

	ГЪ
	гъ
	ʁeˑ
	ʁ~ɣ⁷
	ğ
	У
	у
	uˑ
	u
	u

	ГЬ
	гь
	heˑ
	h~ɦ⁸
	h
	Ф
	ф
	ef
	f
	f

	ГӀ
	гӀ
	ʕeˑ
	ʕ~ʡ
	‘
	Х
	х
	χɑˑ
	χ~x¹³
	x

	Д
	д
	deˑ
	d
	d
	
	x-⁶
	
	x(.j)
	x-

	
	дж⁹
	
	ʤ
	dž
	ХЪ
	хъ
	qʰɑˑ
	qʰ~qʿ
	q

	
	дз⁹
	
	ʣ
	dz
	ХЬ
	хь
	xɑˑ
	x; ç¹⁴
	x′

	Е
	е
	jeˑ
	e; je¹⁰
	(j)e
	ХӀ
	хӀ
	ħɑˑ
	ħ¹⁵
	ḥ

	Ё⁴
	ё
	jɔˑ
	jɔ
	jo
	Ц
	ц
	ʦʰeˑ
	ʦʰ~ʦʿ
	c

	Ж
	ж
	ʒeˑ
	ʒ; ʤ⁹
	ž
	ЦӀ
	цӀ
	ʦ’eˑ
	ʦ’
	c’

	З
	з
	zeˑ
	z; ʣ⁹
	z
	Ч
	ч
	ʧʰeˑ
	ʧʰ~ʧʿ
	č

	И
	и
	iˑ
	i
	i
	ЧӀ
	чӀ
	ʧ’eˑ
	ʧ’
	č’

	Й
	й
	(jiˑ)
	j
	j
	Ш
	ш
	ʃɑˑ
	ʃ
	š

	К
	к
	kʰɑˑ
	kʰ~kʿ
	k
	Щ⁴
	щ
	ʃʧʲɑˑ
	ʃʧʲ
	šč

	
	к-⁶
	
	k(.j)
	k-
	Ъ
	ъ
	jer
	ʔ
	’

	КЪ
	къ
	ɢɑˑ
	ɢ¹¹
	ġ
	
	ъ⁴
	
	(j)
	(j)

	КЬ
	кь
	q’ɑˑ
	q’
	q’
	Ы⁴
	ы
	jeˈrɨ
	ɨ
	y

	КӀ
	кӀ
	k’ɑˑ
	k’
	k’
	Ь⁴
	ь
	jerʲ
	-ʲ
	(j)

	Л
	л
	el
	l
	l
	Э¹⁶
	э
	eˑ
	e
	e-

	М
	м
	em
	m
	m
	Ю¹⁰
	ю
	juˑ
	ju
	ju

	Н
	н
	en
	n
	n
	Я
	я
	jæˑ
	æ; ǝ³
	ä

	О⁴
	о
	ɔˑ
	ɔ~o
	o
	
	я¹⁰
	
	ja
	

	П
	п
	pʰeˑ
	pʰ~pʿ
	p
	
	
	
	
	


1  andere Namen: Darginisch, Darganisch
2  anderer Eigenname (nach dem Hauptdialekt): /Aqquša/

3  in unbetonten Silben

4  nur in russischen Lehnwörtern und Eigennamen

5  nach Konsonanten

6  siehe unten Anmerkung 4
7  siehe unten Anmerkung 5
8  siehe unten Anmerkung 6

9  siehe unten Anmerkung 7

10  am Wortanfang sowie nach Vokalen und ›-‹; siehe auch unten Anmerkung 4

11  siehe unten Anmerkung 8

12  nur in einigen Dialekten bzw. in Lehnwörtern aus anderen kaukasischen Sprachen

13  siehe unten Anmerkung 9

14  siehe unten Anmerkung 10

15  siehe unten Anmerkung 11

16  am Wortanfang und nach Vokalen
Anmerkungen:

1. Klassifikation: Kaukasische Sprachen > Nordkaukasisch > Nordostkaukasisch (Nacho-Dagestanisch) > Da​gestanisch > Lakisch-Darginisch.
2. Status: Dargisch ist eine offiziell anerkannte Minderheitensprache in Dagestan (Russische Föderation). Au​ßerhalb hat es keine offizielle Bedeutung.
3. Die Namen der Buchstaben sind nicht gesichert; sie entsprechen den allgemein für die kyrillischen Alphabete nordostkaukasischer Sprachen verwendeten Bezeichnungen.
4. Der Bindestrich ›-‹ hat die Funktion einer Lauttrennung vor jotierten Vokalen, da die Zeichen ›Ъ, Ь‹ hier eine an​dere Bedeutung haben. Das kann auch zu einer unterschiedlichen Aussprache führen, z.B.: ›г-е‹ [gje] vs. ›ге‹ [ge], ›к-я‹ [kʰja] vs. ›кья‹ [q’æ].

5. Die Zeichenverbindung ›ГЪ‹ wird in den Quellen ①, ④, ⑨ und ⑪ als uvular = [ʁ], in den Quellen ② und ③ dagegen als velar = [ɣ] beschrieben; in Quelle ⑤ finden sich beide Lautwerte.
6. Die Zeichenverbindung ›ГЬ‹ wird in den Quellen ①, ③ (im Widerspruch zu Quelle ②), ④ und ⑪ als stimmlos = [h], in den Quellen ② (im Widerspruch zu Quelle ③) und ⑤ dagegen als stimmhaft = [ɦ] beschrieben (indifferent in Quelle ⑨, wohl eher stimmlos).

7. Die Zeichenverbindungen ›дж, дз‹ werden (nur) in Quelle ⑩ als eigenständige Buchstaben des Alphabets aufgeführt. In den Quellen ⑨ und ⑪, werden demgegenüber die Buchstaben ›Ж, З‹ sowohl mit den Lautwerten [ʒ, z] als auch mit den Lautwerten [ʤ, ʣ] dargestellt; möglicherweise handelt es sich um eine ältere Schreibung.
8. Der Lautwert der Zeichenverbindung ›КЪ‹ wird in den Quellen ① und ④ als (stimmloser) aspirierter uvularer Laut = [qʰ] beschrieben, in Quelle ⑪ gar als Doppellaut [qʿː], in den Quellen ②, ③, ⑨ und wohl auch ⑤ und ⑥ demgegen als entsprechender stimmhafter Laut = [ɢ].
9. Der Buchstabe ›Х‹ wird in den Quellen ② (im Widerspruch zu Quelle ③) und ⑤ als velar = [x], in den Quellen ①, ③ (im Widerspruch zu Quelle ②), ④, ⑨ und ⑪ dagegen als uvular = [χ] beschrieben.
10. Die Zeichenverbindung ›ХЬ‹ wird in den Quellen ①, ③ (im Widerspruch zu Quelle ②), ④, ⑥, ⑨ und ⑪ als velarer Reibelaut [x], in den Quellen ② (im Widerspruch zu Quelle ③) und ⑤ dagegen als palataler Reibelaut = [ç] beschrieben. Möglicherweise hängt die Aussprache vom nachfolgenden Vokal ab.
11. Der Lautwert der Zeichenverbindung ›ХӀ‹ wird in Quelle ② (im Widerspruch zu Quelle ③) und wohl auch in Quelle ⑤ abweichend als ein stimmhaftes [ʁ] angegeben (siehe aber auch obige Anmerkung 5).
12. In Quelle ⑥ wird noch das Zeichen ›Ӏ‹ aufgeführt, ohne dass ersichtlich ist, welchen (selbständigen) Lautwert es haben soll.
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